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11

Vorwort

Zugegeben: Dieses Buch ist einseitig, denn die eine Hälfte des 
Doppelbettes kommt nicht zu Wort. Es geht nur um die weib-
liche Sicht der Dinge: was genau in diesem Doppelbett – oder 
gerne auch mal woanders – passiert. Es geht um Sex und wie 
ihn Frauen erleben; um rauschhaft verbrachte Nächte und den 
Kater nach einem ernüchternden One-Night-Stand. Es geht um 
das leidenschaftliche Spiel zweier Menschen und um die ku-
schelweiche, aber spannungslose Gewöhnung, die das Schlaf-
zimmer schleichend zur verkehrsberuhigten Zone mutieren 
lässt. Es geht um die Kunst der Verführung, erotische Fantasien, 
um sexuelles Schwarzbrot. Alles erzählt von Frauen. Männer 
wurden nicht gefragt.

Am Anfang dieses Buches stand eine vierteilige TV-Dokumen-
tation. Sechs Stunden Fernsehen. Für dieses Medium eine echte 
Marathonstrecke. Das Thema: Frauen sprechen über Sex. Jen-
seits des Ideals, das von Zeitschriften, Spielfilmen und Liebesrat-
gebern unermüdlich entworfen wird. Denn auf keinem Gebiet 
wird mehr gelogen, geprahlt und dazugedichtet. Oder auch 
verschämt unter den Teppich gekehrt. Uns interessierte: Wie 
sieht es wirklich aus – 40 Jahre nach der sexuellen Revolution?

Über viele Monate führten wir Interviews mit Frauen un-
terschiedlichster Herkunft, Nationalität und Profession. Die 
jüngste war knapp über 20, die älteste 81 Jahre alt. Unter ihnen 
Wissenschaftlerinnen, Medizinerinnen, Therapeutinnen; Mode-
ratorinnen, Managerinnen und Musikerinnen; Ex-Dominas und 
Pornoproduzentinnen; Kabarettistinnen, Kolumnistinnen, Publi-
zistinnen; Prominente und Nicht-Prominente. 

351_8614_Burfeindt_Lippenbekenntnisse_NEU.indd   11351_8614_Burfeindt_Lippenbekenntnisse_NEU.indd   11 09.12.10   06:1809.12.10   06:18



12

Gemeinsam war ihnen allen: Sie hatten keine Scheu, offen 
über das Thema zu sprechen. Weil sie den Sex wissenschaft-
lich erforschen, philosophisch betrachten, in Büchern be-
schreiben. Oder ihn einfach nur ausgiebig genießen. Wir 
trafen keine selbst ernannten Luder, sondern Frauen mit Tief-
gang und Herzensbildung: klug, wortgewandt, schlagfertig und 
selbstironisch. 

Von ihnen wollten wir wirklich alles wissen. Und waren doch 
überrascht, dass sie auch bereit waren, über alles zu sprechen. 
Niemand musste von sich erzählen. Viele taten es trotzdem, 
weil sie das gerade wollten. 

Am Ende füllten ihre Ausführungen mehr als 120 Stunden 
Bandmaterial. Intime, amüsante und berührende Protokolle, 
die von vorgetäuschten Orgasmen, Diddl-Mäusen auf Boxer-
shorts und Dildos in Flughafen-Scannern handeln. Die an-
geblich populärste Männer-Fantasie – Sex mit zwei Frauen – 
wurde ebenso zum Thema wie die eine, besondere Liebes-
nacht, die das Leben aus den Angeln hebt. Wir erfuhren sehr 
viel Persönliches, Authentisches – nicht immer Vorteilhaf-
tes: wie das heimliche Lesen einer nächtlichen SMS auf dem 
Handy des Partners, als die Eifersucht über die Moral trium-
phierte.

Einiges kam uns bekannt vor, anderes war neu – und stellen-
weise hörten wir wahrhaft Unglaubliches. Doch nichts, was hier 
zu lesen ist, wurde von uns im Nachhinein beschönigt oder 
ausgeschmückt.

Auch wir wollen ehrlich sein: es war ein Mann, der die Idee zu 
diesem Projekt hatte und uns die Freiheit ließ, es nach unse-
ren Vorstellungen umzusetzen. Wir bedanken uns bei ihm. Und 
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noch mehr bei allen Frauen, die dazu beigetragen haben. Und 
wer weiß, ob wir nicht in allzu ferner Zeit die andere Hälfte des 
Doppelbettes zu Wort kommen lassen.

Nicola Burfeindt
Jutta Lang
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Was macht einen guten Liebhaber aus?

 Uli Schreiber Ein Mann muss ein Mann sein und kein 
Weichei. Ich brauche den animalischen Mann, 
einen durchtrainierten Typen, der weiß, was 
er will, der sich was nimmt. Diese Vorstel-
lung, von einem Fremden, den man gar nicht 
kennt, im Dunkeln genommen zu werden – 
das ist für mich ein guter Liebhaber, der das 
umsetzen kann im Bett. »Frag mich nicht, ob 
es mir gefällt. Nein, nimm mich einfach! Und 
mach es meinetwegen schon im Hausflur!« 
Ich möchte als Sexobjekt begehrt werden. 
Wenn das ein Mann in mir auslösen kann, 
dass ich mich begehrenswert fühle, dann ist 
das für mich ein guter Liebhaber.

 Sissi Perlinger Für mich ist das Allerwichtigste, dass der 
Mann mich nicht nur ficken will, sondern dass 
er mich wirklich begehrt und verehrt; und 
dass er sich alle Mühe gibt, sich Zeit nimmt 
und nachfragt. Dass ich ihm wichtiger bin als 
er, das ist ein guter Liebhaber.

 Renske Wenn er Hasenohren trägt. Nein, ganz im 
 de Greef Ernst: Wenn er nett zu dir ist und dich zum 

Lachen bringt. Das ist doch das Allerwich-
tigste!

 Mia Ming Männer dürfen nie vermitteln, dass sie sich 
gerade richtig Mühe geben. Mühe geben 
ist überhaupt nicht sexy. Sie müssen schon 
einen Genuss dabei haben und vermitteln, 
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dass sie es gerade genauso toll finden wie 
du. 

 Mary Roach Ich glaube, Männer mögen es, wenn die Frau 
die Initiative ergreift. Sie sollte das Tempo be-
stimmen und nicht die ganze Verantwortung 
auf den Mann abwälzen. 

 Jennifer Hirte Ein guter Liebhaber muss sich auf den Rhyth-
mus der Frau einlassen. Und das können gar 
nicht so viele Männer. Der Mann muss sich 
dieser Paarsituation hingeben und erken-
nen, auf welche Art und Weise die Frau er-
regt wird. Viele Männer ziehen ein komisches 
Programm durch. Das ist die Geschwindig-
keit, mit der sie sich auch einen runterholen, 
und dann kommen sie da auch zuverlässig, 
aber lassen die Frau zurück. Ein guter Lieb-
haber ist jemand, der versucht, herauszufin-
den, welcher Rhythmus für die Frau funk-
tioniert. Dass der Mann früher oder später 
kommt, wenn er in der Frau drin ist und sich 
bewegt, ist doch klar. Sich dann zurückzuneh-
men und darauf zu achten, dass die Frau mit 
dabei ist und er nicht nur sein eigenes Pro-
gramm abzieht, das ist sehr wichtig.

 Dominique Ein guter Liebhaber ist ein Mann, der seine 
Partnerin so lange und so gut erforscht hat, 
dass er auch weiß, wie er sie zu nehmen hat: 
mal sanft, mal ein bisschen härter – kein Profil-
neurotiker.
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 Thea Dorn Wie beim Eislaufen gibt’s auch hier eine 
A- und eine B-Note. Wenn der Mann vor der 
Frau ratlos wie der Ochs vorm Berg steht 
und gar keine Ahnung hat, was er mit einem 
weiblichen Körper anfangen soll, dann kann 
er noch so ein reizender, netter, verständnis-
voller, großartiger Mensch sein – einen gu-
ten Liebhaber wird er nicht abgeben. Gerade 
bei den Jüngeren oder nicht ganz so Hellen 
herrscht ja gern das Missverständnis, Ram-
meln würde reichen. So gesehen sollte man 
die Latte nicht zu niedrig hängen – falls man 
das in diesem Zusammenhang sagen darf … 

 Nicole Rüdiger Ein guter Liebhaber? Im besten Fall mein 
Partner.

 Paula Lambert Der muss das als Auszeichnung empfinden, 
wenn er es der Frau so richtig besorgt. Das 
ist für mich ein guter Liebhaber.

 Conni Lubek Das Wichtigste ist, dass er ein guter Lieb-
haber sein will. Alles andere kann man mit 
Geduld und Spucke lernen. Es ist doch ohne-
hin sehr individuell, den einen guten Lieb-
haber für jede Frau gibt es nicht. Die Frau 
muss sagen, was ihr gefällt, und der Mann 
muss die Bereitschaft haben, ein guter Lieb-
haber für sie sein zu wollen und darauf zu 
hören. Es gibt natürlich auch ein paar hoff-
nungslose Fälle.
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 Helen Fisher Ein guter Liebhaber braucht Fantasie. Einfüh-
lungsvermögen. Mitgefühl. Begeisterungsfähig-
keit. Energie. Gesundheit. Zeit. Und Liebe.

Größe, Länge, Umfang

 Nina George Länge spielt keine Rolle. Etwa 10 000 Männer 
in Deutschland haben eine 21-Zentimeter-
Latte, die völlig nutzlos ist. Die inneren Aus-
maße einer Frau reichen von etwa acht Zen-
timeter bis zu 16 Zentimeter. Mehr braucht 
Frau nicht an Erektion. Die Länge ist also 
irrelevant. Was interessant ist, ist der Umfang, 
sprich: die Dicke. Die Pforte der Vagina ist 
unglaublich empfindlich, und es kann ein sehr 
schönes Gefühl sein, wenn da so etwas Dickes 
hineinkommt.

 Uli Schreiber Nicht die Länge ist entscheidend, sondern 
der Umfang. Lange Dünne machen bei wei-
tem nicht so viel Spaß wie kurze Dicke. Die 
mittellangen Dicken sind mir die liebsten. Die 
ganz langen Dünnen finde ich langweilig.

 Jennifer Hirte Ich weiß, dass Männer das nicht gerne hören, 
aber ein guter Liebhaber, der dann auch noch 
einen großen Schwanz hat, ist ein großer 
Luxus. Einen schlechten Liebhaber mit einem 
großen Schwanz kann man sich auch knicken, 
aber wenn er weiß, was er damit tut, kann es 
schon ziemlich cool werden. 
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 Mia Ming Männer beschäftigen sich ja schon sehr viel 
damit. Manchmal denke ich, dass Männer 
mit einem kleinen Schwanz ein ganz gerin-
ges Selbstbewusstsein haben. Das merkt man 
ihnen als Frau an.

 Renske Ich lasse den Mann vor dem Sex einen Frage-
 de Greef bogen ausfüllen, damit ich anschließend keine 

Pleite erlebe. Nein, war nur ein Scherz! Ich 
weiß, es klingt hoffnungslos romantisch, aber 
wichtig ist doch, dass man sich liebt oder zu-
mindest mag und nicht, welche körperlichen 
Eigenschaften man hat.

 Isabel Es geht wirklich nicht um die Frage, wie 
 Edvardsson viele Zentimeter oder wie breit, sondern ob 

es zur Frau passt. Wir Frauen sehen ja auch 
unterschiedlich aus. Manche haben ganz ehr-
lich gesagt mehr Platz, andere nicht. 

 Paula Lambert Viele Männer haben ja das Gefühl, er müsste 
besonders lang sein, während viele Frauen 
Männer verfluchen, die besonders lang ge-
baut sind, weil man dann immer das Gefühl 
hat, man müsse die Gedärme danach neu 
ordnen. Es tut einfach weh. Länge ist nicht 
von Vorteil – Umfang sehr. Ich weiß, dass es 
Frauen gibt, die so tun, als würde es sie nicht 
stören. Wenn man aber ehrlich zu den Män-
nern ist, muss man sagen: der Umfang zählt. 
Da kann er noch so lang sein, wenn er sehr 
schmal ist. Nicht zu kurz, aber von einem ge-
wissen Durchmesser – das ist der ideale Penis.
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 Johanna Ich bin eher eine zierliche Frau, und ein sehr 
 Freymann langer Penis ist dann einfach unangenehm. 

Und für mich war das dann oftmals auch ein 
Zeichen, dass es nicht passt.

 Petra Joy Size matters! Klar spielt die Größe eine Rolle. 
Männer mit einem durchschnittlichen Penis 
können sich glücklich schätzen. Es muss nicht 
jeder den Ten-Inch-Porno-Penis haben. Aber 
wenn er nur so groß ist wie ein Finger, dann 
beschränkt das den penetrativen Sex. Ich will 
jetzt nicht sagen, dass Männer, die keinen gro-
ßen Penis haben, keine Lust bereiten können. 
Es gibt ja auch viele andere Formen, zum Bei-
spiel Oralsex. Aber wenn Frau auf penetrati-
ven Sex steht, dann finde ich es wichtig, dass 
der Penis zumindest eine durchschnittliche 
Größe hat.

 Diane Es heißt immer, die Technik macht es, nicht 
 Weigmann die Größe.  Aber wenn eine Frau sich wünscht, 

dass es sie im wahrsten Sinne des Wortes 
ausfüllt, dann kann ein sehr klein geratener 
Penis das nicht leisten. Aber im Endeffekt ist 
es doch so, dass ein Durchschnittsmann mit 
Durchschnittsgenital doch immer noch alles 
hingekriegt hat.
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Kann man Männern ansehen, 
wie sie im Bett sind?

 Nina George Wenn er sich in seinem Körper eindeutig 
wohlfühlt und er sinnlich ist, spricht einiges da-
für, dass man mit ihm viel Freude haben kann. 
Ein verklemmter, in sich unglücklicher, gefange-
ner, eingesperrter Mann – wie soll der beim 
Sex plötzlich anders sein als im Alltag!? 

 Uli Schreiber Wenn ein Mann superscheiße tanzt, so schlab-
berig oder nicht im Takt, turnt der mich über-
haupt nicht an, und dann will ich gar nicht wis-
sen, wie der im Bett ist. Vielleicht ist er ja ganz 
gut, aber ich gucke erst mal auf den Habitus. 
Wie nimmt er seine Bierflasche? Oder trinkt 
er aus dem Glas? Der muss natürlich aus der 
Bierflasche trinken, ein Mann nimmt doch kein 
Glas! Und wie tanzt er? Und wenn das beides 
stimmt, dann will ich ihn auch im Bett haben.

 Isabel Männer, die tanzen können, haben ein Rhyth-
 Edvardsson  musgefühl und sind beweglicher. Ich glaube 

schon, dass Tänzer besser im Bett sind.

 Renske Nein, Einspruch! Ich kann überhaupt nicht 
 de Greef  tanzen.

 Diane Mit einem Menschen, der kein gutes Körper-
 Weigmann gefühl hat, wirst du wahrscheinlich nicht den 

Sex deines Lebens erleben, vor allem dann, 
wenn du selber vielleicht auch noch nicht 
mal ein besonders gutes Körpergefühl hast.
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 Mary Roach Ich glaube nicht, dass es damit zu tun hat, 
wie jemand tanzt oder sich bewegt. Vielmehr 
kommt es darauf an, wie er dich anschaut, 
welche Persönlichkeit er hat. Daran kann 
man schon eine ganz Menge erkennen. Ich 
glaube nicht, dass man etwas aus der Größe 
seiner Nase oder des Daumens ableiten 
kann – das sind doch bloß Mythen!

Muss ein Mann gut küssen können?

 Nina George Küssen ist Sex! Weil wie er küsst, so glaubt 
Frau, liebt er auch tendenziell. Also: Ist er ein 
bisschen hektisch? Fällt er gleich über einen 
her, mit der Zunge zum Beispiel? Ist er ein 
bisschen einfallsreich? Achtet er auf mich? 
Oder küsst er nur, weil er denkt, man küsst 
so? 

 Jennifer Hirte Eine tolle Nacht, in der man sich nur geküsst 
hat, kann viel denkwürdiger sein als eine 
Nacht mit viel Sex.

 Thea Dorn Schlechte Küsser sind ein Alptraum.

 Isabel Ich finde es sehr wichtig, dass ein Mann gut 
 Edvardsson küssen kann. Wenn alles gut läuft in einer 

Beziehung, macht man das schließlich zehn- 
oder 20-mal am Tag!
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